
 

Schachclub Oberwinden: Am 5. Spieltag ohne Sieg 
Die Teams des Schachclubs Oberwinden mussten am 5. Spieltag ohne Sieg die Heimreise antreten. 
Besonders bitter war die knappe und unnötige Niederlage der ersten Mannschaft.  

SP Freiburg – Oberwinden 4,5:3,5 

Die Partie entwickelte sich zunächst vorteilhaft für die erste Mannschaft. Bernhard Schmitt, Sebastian Völker 
und Joachim Diehl zeigten sehr gute Leistungen und gewannen ihre Partien. Mannschaftsführer Peter Meyer 
spielt im Moment unter Normalform und verlor seine Partie, während Markus Hilzinger Remis spielte. Somit 
konnte man zwischenzeitlich mit 3,5: 1,5 in Führung gehen. Doch die Hausherren aus Freiburg drehten die 
Partie noch zu ihren Gunsten. Die Schlüsselszene spielte sich in der Partie des Oberwindener Spielertrainers 
Henryk Dobosz ab. Dobosz zog im entscheidenden Moment zu schnell, übersah eine Falle des Gegners und 
konnte damit das Matt nicht mehr abwehren. Nun bekamen die Freiburger Oberwasser. Auch Alexander Lang 
und Friedhelm Trenkle verloren ihre Partien noch, so dass Oberwinden am Ende mit leeren Händen da stand. 
Nun gilt es, diese knappe Niederlage schnell abzuhaken und am kommenden Wochenende am Oberrhein 
gegen Waldshut-Tiengen III einen Sieg einzufahren. 

Oberwinden II spielfrei 

Die zweite Mannschaft war am vergangenen Spieltag spielfrei, da der Gegner das Team zurückgezogen hat. 

SP Freiburg III - Oberwinden III 4,5:3,5 

Auch die Dritte Mannschaft trat bei der Schwarzen Pumpe Freiburg an. Ebenso wie bei der ersten Mannschaft 
stand zum Schluss eine Niederlage zu buche. Stark spielten Jürgen und Klaus Burger, die jeweils einen Sieg 
vermelden konnten. Auch Mannschaftsführer Martin Wißler steuerte einen Sieg bei. Thomas Walter und 
Torsten Wehrenbrecht und Michael Weber mussten sich ihren nominell stärkeren Gegnern beugen. Bernhard 
Blattmann erreichte ein Remis und Markus Trenkle verlor leider seine Partie. Am kommenden Wochenende 
muss in Freiburg bei 1887 IV unbedingt gepunktet werden um nicht in Abstiegsnöte zu gelangen. 

Simonswald I- Oberwinden IV 4:4 

Die vierte Mannschaft gab den ersten Punkt in der laufenden Saison ab. Die Nachbarn aus Simonswald 
erkämpften sich ein 4:4, obwohl es zwischenzeitlich mal besser für Oberwinden ausgesehen hatte. Die 
stärksten Oberwindener Wolfgang Semkovic und Ulrich Volk gewannen ihre Partien. Auch Markus Wernet 
steuerte einen vollen Punkt bei. Markus Mack und Nachwuchsspieler Tobias Pauk verloren ihre Partien. Remis 
spielten Harry Schindler und Oliver Burger. In der entscheidenden Partien trafen die beiden Altinternationalen 
Heinz Schindler (Oberwinden) und Franz-Josef Stratz (Simonswald) aufeinander. Heinz Schindler erspielte sich 
einen Qualitätsvorteil, konnte diesen jedoch nicht in den Sieg ummünzen. Franz-Josef Stratz kämpfte bis 
zuletzt und konnte die Partie sogar noch für sich entscheiden. Somit endete die Begegnung schlussendlich 4:4. 
Am kommenden Spieltag steht nun das Spitzenspiel beim Tabellenführer Freiburg-Wiehre an. Mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung ist es sicherlich möglich, Punkte mit ins Elztal zu nehmen. 

Denzlingen III - Oberwinden V 4,5:1,5 

Die fünfte Mannschaft musste in Denzlingen eine klare Niederlage hinnehmen. Im nächsten Spiel sieht man 
sich mit Freiburg Wiehre III einem unbekannten Gegner gegenüber. Auf keinen Fall sollte man das Team, was 
im Moment auf dem letzten Tabellenplatz steht, unterschätzen. 

Vorschau: Auswärtsspieltag am 9. Februar 

Waldshut-Tiengen III - Oberwinden I 
SW Merzhausen II - Oberwinden II 
Frbg 1887 IV - Oberwinden III 
Frbg Wiehre I - Oberwinden IV 
Frbg Wiehre III - Oberwinden V 


